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Einmal Paradies und zurtick

Liebe Leserin, lieber Leser

Ich hatte das Glick, im vergangenen Fruhling
meine Ferien auf den Seychellen verbringen zu duir-
fen. Die Inselwelt ist paradiesisch schon, die Men-
schen sind freundlich und die Natur mit ihren vielen
verschiedenen Facetten ist einfach atemberau-
bend. Dies ist jedoch nicht einfach so eine Selbst-
verstandlichkeit. Die Bewohner sind sich der Schén-
heit ihrer Heimat durchaus bewusst und sie setzen
alles daran, dieses Paradies zu erhalten. Sie wissen,
dass der Tourismus ihre einzige Einnahmequelle ist
und sie die Rahmenbedingungen schaffen, damit
diese Einnahmenquelle nicht versiegt. Die Kinder
lernen von klein auf in der Schule, respektvoll mit
der Natur umzugehen und dass man nichts auf den
Boden wirft, weil die Erde die Quelle der Nahrung
bildet. Die Regierung arbeitet daran, Verpackun-
gen aus Plastik ganz von den Inseln zu verbannen
und setzt stattdessen auf recyclebare Tuten, Papier-
Strohhalme und Glasflaschen. Der Bau von Hotel-
anlagen ist limitiert, um nicht mehr Touristen zu
beherbergen, als fur das Land tragbar sind. Und

Grand Anse, Weg zum
Anse Source d‘argent,
the kiss*

Fotos: Esther Dubs

was mich personlich ebenfalls begeistert, ist die
Tatsasche, dass niemand Hunger leiden muss.
Papaya, Mangos, Avocados, etc. wachsen wild
und durfen gepfluckt und gegessen werden und
im Meer sind so viele Fische, dass sie im knietiefen
Wasser gefangen werden kénnen. Vielleicht liegt
es an all diesen Tatsachen, dass die Einwohner der
Seychellen eine grosse Zufriedenheit, Gelassenheit
und ein selbstverstandliches Gottvertrauen aus-
strahlen.
Ich habe aus meinen Ferien viele grossartige Ein-
dricke und Erinnerungen mitgebracht. Was sich
einmal mehr in meinem Herzen gefestigt hat, ist die
simple innere Haltung:
«Wenn man in seinem personlichem Umfeld richtig
gute Rahmenbedingungen schafft, dann fihlen
sich die Menschen um einen herum wohl und sie
werden bleiben oder wiederkehren. Und sie bilden
die Einnahmequelle fur eine innere Zufriedenheit.»
Ich wiinsche lhnen eine wunderschéne Sommer-
zeit.

Esther Dubs



AKTUELL

In eigener Sache

Verabschiedung Kathrin Gurtler

Unsere Landeskirchenratsprasidentin Kathrin Gurtler ist am 8.
Mai 2025 von lhrem Amt zuriickgetreten. Fast 10 Jahre lang,
seit dem 26. Januar 2016, hat sie die Basel-Landschaftliche
Landeskirche umsichtig und mit Herzblut gefuhrt und sich fir
einen funktionierenden Landeskirchenrat eingesetzt. l|hr gros-
ses Verantwortungsbewusstsein zeigte sich zum Beispiel in der
Ubernahme der voriibergehenden Sachwaltung der Kirchge-
meinde Laufen, welcher jahrelang die Kirchenratsflihrung
fehlte. In inre Amftszeit fielen einige wichtige Geschdfte wie die
Neubesetzung der zentralen Verwaltung, die immerwahrende
Frage des Umganges mit den durch uns betreuten Diaspora-
gebieten, aber auch Reprasentationstatigkeiten wie der
Besuch des Vatikans als Ehrengast des Kantons Basel-Land-
schaft anlasslich des Sacco di Roma, der Vereidigung der
Schweizer Gardisten, wo sie auch mit dem mittlerweile verstor-
benen Papst Franziskus einige Worte wechseln konnte. Zudem
hat sie unsere Landeskirche gegeniiber dem Kanton und in
der Okumene aktiv und gebiihrend vertreten.

Wir danken Kathrin fr ihr grosses und personliches Engagement fir unsere Landeskirche und wiinschen
inr alles Gute fUr ihre private und berufliche Zukunft, Gesundheit, Gottes Segen und freuen uns, sie auch in
Zukunft an Anlassen und Gottesdiensten in unseren Kirchgemeinden begrissen zu durfen.

Die Geschafte der Landeskirche werden bis auf weiteres ad-interim von Hannes Felchlin als Vizeprasident
gefuhrt.

Landeskirchenrat Christkatholische Kirche des Kantons Basel-Landschaft

Aufruf zur Mitarbeit im Kirchenrat Laufen

Haben Sie Interesse, im Kirchenrat Laufen die Geschicke der Kirchgemeinde mitzugestalten? Dann
suchen wir Sie! Wir fuhren speditive Sitzungen, um den Zeitaufwand gering zu halten, dabei kommt
aber das Gesellige nicht zu kurz! Fuhlen Sie sich angesprochen? Der Kirchenrat Laufen wirde sich
Uber Zuwachs sehr freuen! Bitte melden Sie sich bei unserem Vizeprasidenten Ueli Fritschi unter der
Nummer 079 705 90 58 oder beim Pfarramt (Simon Huber) unter der Nummer 076 411 51 86.




Weltgebetstag 2025 fur die Cookinseln

Mit sanftem Meeresrauschen und dem Bild eines von Pal-
men gesdumten Sandstrandes wurden die Besucher/
innen am Freitagabend 7.Marz in der Krypta zur Weltge-
betstagsfeier empfangen.

Das farbenfrohe Titelbild der Liturgie sah aus wie eine Ein-
ladung zu paradiesischen Ferien auf den Cookinseln, von
wo die diesjahrige Liturgie herkam.

in Laufen am 7. Marz

“Wunderbar geschaffen” hiess es in der
Uberschrift, passend zu der Natur, aber auch
zu den Menschen die dort leben. Im Laufe
der Feier durften wir aber merken, dass auch
wir damit gemeint waren, denn die Frauen
von der anderen Seite der Welt haben als
Grundlage den Psalm 139 gewahlt, in dem
es heisst: “Du hast mich wunderbar geschaf-

fen «.

Inihren Gebeten brachten sie zum Ausdruck,
dass Gott uns kennt, sich fursorglich um uns
kiimmert und an unserer Seite ist.

Begleitet von Ukulele und verschiedenen
Rhythmusinstrumenten tdnten die Lieder aus
dem sUdparzifischen Raum recht erfrischend.

Nach einer unbeschwerten Feier blieben die
Teilnehmer/innen noch eine ganze Weile
beisammen. Bei Tee und Geback fand ein
reger Austausch statt.

Herzlichen Dank an alle die unserer Einla-
dung gefolgt sind. Und ein grosses “Vergelt’s
Gott” allen die zum tollen Ergebnis der Kol-
lekte beigetragen haben. Fr.1167.75 durften
wir ans WGT Komitée Uberweisen.



Danke, Regine Kokontis —
und alles Gute fur die neue Aufgabe!

An der alljahrlichen Generalversammlung des Ver-
eins Sozialverbunden (siehe Infobox unten), an der
ich als Gast und Vertreter unserer Kirchgemeinde
teiinehmen durfte, wurde Pfarrerin Regine Kokontis
aus dem Vorstand verabschiedet.

Regine Kokontis hat den Verein Sozialverbunden
(damals noch «Freunde RefLaufental») im Novem-
ber 2020 mitgegrundet und war seitherim Vorstand.
Seit 2004 ist sie Pfarrerin der Reformierten Kirchge-
meinde Laufental. Ebenso ist sie Mitgrinderin und
Prasidentin des «LaufeHuus» und wirkt direkt oder
indirekt bei vielen sozialen Projekten mit. Ab Som-
mer 2025 wird Pfrn. Kokontis als erste Frau vollzeitlich
als Kirchenratsprasidentin der evangelisch-refor-
mierten Landeskirche Basel-Landschaft tatig sein.
Regine Kokontis bleibt mit ihrer Familie in Laufen
wohnen und wird im Stedtli und in der Region oft
anzutreffen sein, wie sie versicherte.

Unser 6kumenisches Team dankt ihr ganz herzlich fur
ihre Impulse und ihr grosses Engagement gerade
auch fir die Okumene und wiinscht ihr fir die neue
Aufgabe alles Gute und Gottes Segen!

der neue Vorstand: von links nach rechts:
Marlen Candreia, Corinne Zlllig, Martha Boillat, Thomas Boillat, Pas-
cal Karrer, Marion Scalinci, Christof Klingenbeck, Carmen Stark

Im anschliessenden Vortrag ging Regine Kokontis auf die Herausforderungen ein, welche auf die Kirchen
in den nachsten Jahren zukommen werden. Sie fuhrte aus, dass:

- die Landeskirchen die anstehenden Strukturveranderungen schaffen werden, wie sie es in der
naheren Vergangenheit auch immer geschafft haben
- die Kirchen mit Rhythmisierung, Sinn- und Kulturangeboten einen grossen Stellenwert in der

Gesellschaft behalten werden

- sowohlinnerhalb der Kirchen als auch 6kumenisch die Teamarbeit noch wichtiger sein werden
- esdie bleibende Aufgabe der Christen und Christinnen ist, von der neuen Perspektive Zeugnis
zu geben, welche der Glaube an Gott gibt; ohne das wiirden die Kirchen ihr Fundament verlieren

Der Verein Sozialverbunden

= Steht allen Menschen offen — unabh&angig der Konfession und des Wohnortes

= Finanziert sich iber Mitglieder- und Gonnerbeitrage

= Setzt die Gelder fiur soziale Projekte und Projekte mit gemeinnitzigem Gedankengut ein bei

vollstandiger Kostentransparanz

e Kann als Verein schnell und unbUrokratisch Entscheide fallen und ist flexibel organisiert

e Finanziert keine Lohne und Infrastrukturen und trifft keine Personalentscheide der Kirche

= Greift nicht ins operative Geschehen der Kirche ein ohne Ricksprache



Diese wertvolle Begegnung vom 22. Marz
darf nicht die letzte sein

Zurzeit ist bei Muslimen Fastenmonat Ramadan. Das bedeutet, von Sonnenaufgang bis Sonnenuntergang
weder essen noch trinken. Danach wird gekocht und gespeist. Zum Iftar-Dinner (Fastenbrechen) lud eine
in Laufen wohnhafte muslimische Fami-lie hiesige Gaste ein. (Text: Martin Schaub)

«Regelmassig besucht Familie Tosun mit ihren drei
Tochtern unsere Gottesdienste», erklarte Pfarrerin
Regine Kokontis in ihrem Einladungsschreiben, wel-
ches an verschiedene Menschen mit kirchlichem,
politschem oder christlich interessiertem Hintergrund
ging. Die turkische Familie, die vor rund vier Monaten
vom Kanton Aargau nach Laufen zog, gehort der Hiz-
met (Gilen)-Bewegung an, einer muslimischen
Gruppe, die sich fur Respekt, kulturellen und spirituel-
len Austausch sowie Menschlichkeit starkmacht.

Gastgeber: Familie Tosun (rechts, funf Personen) mit helfenden
Freunden. Foto: Martin Staub

Ismet Tosun lud am vergangenen Samstag mit Unter-
stitzung von Pfarrerin Regine Kokontis rund hundert
Personen zum Iftar-Nachtessen ins reformierte Kirch-
gemeindehaus ein. Ein Grossteil davon konnte der
Einladung folgen. Man traf sich am frihen Abend. Die
ausfuhrliche Prasentation durch Hasan Taner Hati-
poglu, Prasident der Stiftung Sera (Stiftung fur Erzie-
hung, Ausbildung und Integration), informierte nicht
nur Uber den Brauch des Fastenmonats Ramadan,
sondern Uber die muslimische Religion allgemein. Die-
ser kompakt prasentierte Vortrag wurde bei den Gas-
ten ausnahmslos positiv aufgenommen. Darunter
waren auch der Landratsprasident Peter Hartmann,
weitere Parlamentsvertretende sowie Gaste aller drei
Laufner Kirchgemeinden.

«Viele Menschen dieser Religion leben unter uns, und

Iftar-Dinner mit Vortrag von Hasan Taner Hatipoglu
Foto: Martin Staub

wir Andersglaubigen kennen Traditionen und Lebens-
weise glaubiger Musliminnen und Muslime kaump,
sagte eine Besucherin, die das anschliessende Nacht-
essen wie alle anderen Gaste genoss. Familie Tosun,
unterstutzt durch zahlreiche muslimische Freundinnen
und Freunde, kochte ein vorzugliches Iftar-Dinner: Kre-
ationen mit Fleisch, Reis, Gemuse, Salat, Geback und
vielem mehr konnten am reichen Buffet ausgewahit
werden.

Genau um 18.51 Uhr - Sonnenuntergang an diesem
Samstag in Laufen - begann Iftar, die Zeit nach dem
Fasten, welche wéahrend 30 Tagen jeweils bis zum
nachsten Sonnenaufgang dauert. Erst aber nach
dem meloditsen Gebetsruf «<Ezan» wurde das Uppige
Buffet eroffnet. Ein ausgebildeter Muezzin als Gast
zelebrierte diesen traditionellen Aufruf zum Gebet ein-
dricklich.

Ismet Tosuns Familie freute sich Uber dieses besondere
Fest, kiindigte zudem an, dass sie diese Premiere des
Iftar-Dinners als Begegnung mit der christichen Bevol-
kerung gerne jahrlich wiederholen wirde. Pfarrerin
Regine Kokontis fand das eine sehr gute Idee. Aber
durch ihre kirzliche Wahl zur Kirchenratsprasidentin
ERK BL (Evangelisch-reformierte Kirche Baselland) wird
sie den Entscheid der Durchftihrung wohl ihrer Nach-
folge Uberlassen mussen.



Frahjahrssession der Solothurner Kantonalsynode in Laufen

Erika Schranz konnte in ihrer Eigenschaft als Syn-
odeprasidentin am Samstag, 22. Marz, im Laufener
Kirchgemeindehaus gut 20 Synodedelegierte will-
kommen heissen. Vorangegangen war ein feierli-
ches Morgengebet in der St. Katharinenkirche
durch Pfr. Simon Huber und Organist Jermaine
Sprosse, der mit vollen Orgelklangen einmal mehr
das Potential unserer Orgel in der Kirche demonst-
rierte. Die Traktanden bei der anschliessenden Ses-
sion im Kirchgemeindehaus wurden ziigig abgear-
beitet, so dass fur das Referat von Ruedi Kohli und
Nadia Wiedmer (siehe Infobox unten) und entspre-
chende Fragen genug Zeit bleib. Die Session wurde mit einem gemeinsamen Mittagessen im Laufener
Hotel Central abgeschlossen. Erika Schranz liess ein herzliches Dankeschdn ausrichten an unser Laufener
Kaffee- und Gipfeli-Team Ueli Fritschi, Sabina Steg und Brigitta Hof. Auch meinerseits ein herzliches Danke-
schon fur den Teamgeist!
Simon Huber

FABESO - Fachstelle fur Beziehungsfragen Kanton Solothurn

Die Fachstelle fur Beziehungsfragen wird vom Verein VEL (Verein fur Ehe- und Lebensberatung) getragen.
Die Christkatholische Landeskirche Solothurn gehdért mit den anderen Landeskirchen und 107 politischen
Gemeinden seit vielen Jahren zu diesem Tragerverein. Der Verein wurde vor tber 50 Jahren als 6kumeni-
sches Pionierprojekt lanciert. Der Verein hat Leistungsauftr&ge vom Kanton, sozialen Institutionen und
Gemeinden.

Am 22. Mérz hielten der Prasident des Tragervereins, Ruedi K6hli, und die Geschaftsfuhrerin, Nadia Wied-
mer, ein spannendes Referat Uber das Tatigkeitsfeld der Fachstelle FABESO. Dieses umfasst:

Kompetente und niederschwellige Begleitung und Beratung fur alle Menschen im Kanton Solothurn in den
Bereichen:

- Beziehungsprobleme in Partnerschaft und Familie (Erstgesprach gratis)
- Schwangerschaft, Familienplanung und Sexualitat (teilweise kostenlos)
- Sexualpaddagogik an Schulen (Unkostenbeitrag)

Funf Fachpersonen mit Grundausbildung in Sozialarbeit, Sozialpadagogik oder Psychologie (mit jeweils
spezifischen Ausbildungen in Paar-, Familien- und Sexualtherapie) fUhren die Beratungen durch.
Im Kanton Solothurn gibt es Beratungsstellen an vier Orten: Grenchen, Solothurn, Olten und Breitenbach.

Angestellte der Landeskirchen kdnnen sich Ubrigens kostenlos beraten lassen, nicht nur bei Beziehungs-
und Lebensproblemen, sondern auch bei Krisen am Arbeitsplatz.
www.fabeso.ch



RUCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN LAUFEN

Impressionen vom Kirchenkaffee zu Maria Lichtmess in Laufen
am 2. Februar

Osternacht in Laufen am 19. April



RUCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN LAUFEN

Martseelsorge im RegioTVplus im April 2025

Die Martseelsorg war im April 2025 Thema des Kir-
chenfensters, d.h. eines speziellen Formats des
Internetfernsehens RegioTVplus. Folgen Sie dem
Link www.regiotvplus und gehen auf der Meni-
leiste auf ,,Kirchenfenster* und dort weiter zu ,,April
2025
Pfr. Simon Huber gibt im Interview Einblicke in die
Martseelsorg, die Ubrigens auch die Schausteller
umfasst. Mit dem Bhaltis, welches wir jeweils abge-
ben, lasst sich eine Briicke zu den Menschen schla-
gen, die dann nicht selten mehr zu ihrer momenta-
nen Befindlichkeit oder dem Leben im Allgemeinen
erzahlen. Meist geht es darum, einfach als Mensch
zuzuhéren, zu trosten oder zu ermutigen. Manch-
mal lassen die Menschen auch Dampf ab, beson-
ders wenn die politschen Wogen hochschlagen
wie zum Beispiel in diesen Tagen.

Simon Huber



Okumenischer Familien-Gottesdienst im Dom Arlesheim
mit Suppenzmittag am 30 Marz

Am Sonntag, 30. Marz, fanden sich viele Familien,
aber auch ganze Konfirmandenklassen im Dom
ein, um einen schénen, von den Katechetinnen mit
den Unterrichtkindern gestalteten Gottesdienst zu
feiern. Anschliessend gab es im Domhof diverse
Suppen, welche ein 6kumenisches Team vorberei-
tet hatte. Es war ein rundum gelungener Anlass -
herzlichen Dank!

Kirchgemeindeversammlung und Mitgliederversammiung
des Sympathievereins am 25.5.2025

Nach einem gut besuchten Gottesdienst in der
Klosterkirche Dornach, an dem der Aushilfsorganist
bei den Liedern ein ungewohnt flottes, aber auch
erfrischendes Tempo vorgelegt hatte, trafen sich
gut 20 Personen (inkl. Gaste) zur Fruhjahrskirchge-
meindeversammlung sowie zur Mitgliederver-
sammlung des Sympathievereins, die wie gewohnt
am gleichen Datum abgehalten wurden.
Nachdem Prasident Hannes Felchlin beim Traktan-
dum der Finanzen einen positiven Jahresabschluss
vorstellen konnte und anschliessend die beiden
Jahresberichte von Prasidium und Pfarramt vorge-
stellt wurden, kam es zum eigentlichen Hohepunkt
der Versammlung, namlich der Wahl von Sibylle
Frey (Liestal) und Sabine Burgel (Arlesheim) in den
Kirchenrat. Nach einer kurzen Vorstellung wurden
die beiden Frauen einstimmig und unter grossem
Applaus ins Amt gewahlt. Wir winschen ihnen ein
segensreiches Wirken und herzlich alles Gute!
Gleich nach Salat und Hauptgang war am glei-

chen Tag zuerst die Mitgliederversammlung des
Sympathievereins abgehalten worden. Noch Prasi-
dent Hannes Felchlin dankte den Mitgliedern fur ihr
Interesse am Verein und verwies in seinem Jahres-
bericht auf die Aktivitaten im letzten Jahr anlasslich
der Wanderausstellung in Laufen. Einige Mitglieder
hatten dabei den Samstagshutedienst in der St.
Katharinenkirche in Laufen Ubernommen, was
nicht zuletzt zu einer schonen Gemeinschaftserfah-
rung wurde. Nach diesem Ruckblick stellten sich
Esther Dubs (Biel-Benken; Verwalterin der Kirchge-
meinde) und Marco Born (Safenwil, Dr. rer. nat.) zur
Wahl in den Vorstand. Esther Dubs wurde zur Prasi-
dentin gewabhlt, Marco Born zum Vizeprasidenten.
Hannes Felchlin amtiert als Beisitzer weiterhin als
Finanzchef, Simon Huber ebenfalls als Beisitzer wei-
terhin als Aktuar. Wir winschen Esther Dubs und
Marco Born ein frohes Schaffen zugunsten des Ver-
eins und herzlich alles Gutel!



RUCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN BASELLAND

Hannes Felchlin mit den beiden neu gewahlten Neu gewaébhlter Vize-Prasident des Sympathie-
Kirchenratinnen Sibylle Frey (links) und Sabine vereins Marco Born (links) mit Kirchenrat Silvan
Burgel (rechts) Born

Firmung vom 25. Mai

Sonia Deschwanden ist die zweite Person von rechts und Felix Praehauser die
dritte Person von rechts.

Kirchenrat und Pfarramt gratulieren Sonia Deschwanden und Felix Praehauser im Namen der Kirchge-
meinde Baselland ganz herzlich zur Firmung am 25. Mai 2025 in der Predigerkirche Basel. Insgesamt wur-
den sechs Firmanden und Firmandinnen von Bischof Frank Bangerter gefirmt, der zusammen mit Pfr.
Michael Bangert und Diakonin Karin Schaub den Gottesdienst leitete. Mdgen Sonia und Felix das Wirken
des hl. Geistes in ihrem Leben spiren - der Segen Gottes ist ihnen hierzu gewiss! Herzliche Gratulation auch
ihren Familien, die in unserer Kirchgemeinde bestens bekannt sind. Alles Gute und Gottes Segen!

Pfr. Simon Huber
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Auffahrt am 29. Mai in Arlesheim

Bei relativ milden Temperaturen, aber wolkenver-
hangenem Himmel versammelten sich an Chiristi
Himmelfahrt in Arlesheim auf dem zentralen Dorf-
platz ca. 150 Personen, um das gleichnamige Fest
mit einem eindrucklichen dkumenischen Gottes-
dienst zu feiern. Die Gestaltung des Gottesdienstes
Ubernahmen Pfr. Alexander Pasalidi (rom.-kath.),
Pfr. Marc-Andrin Eggenschwiler (evang.-ref.) und
Pfr. Simon Huber (chriskath.). Der Appenzeller
Jugendchor, der uns vom Basler Jugendchorfesti-
val sozusagen ,,entliehen* worden war, Ubernahm
die musikalische Umrahmung. Die ausdrucksstar-
ken jugendlichen Sangerinnen und Sanger ver-
mochten die Herzen der Teilnehmenden zu erwar-
men, so dass sich besonders beim Lied ,,Nimm mi
uf“ der eine oder die andere der Tranen nicht
erwehren konnte. Pfr. Marc-Andrin Eggenschwiler
machte in seiner Predigt darauf aufmerksam, dass
wir keinen Superman im Himmel haben, der alles
fur uns richtet, sondern dass wir bei der Gestaltung
von Kirche, Gesellschaft und Welt selber anpacken
mussen. Pfr. Simon Huber doppelte insofern mit
einer Geschichte aus seinem eigenen Leben nach,
indem er herausstrich, wie wichtig es ist, dass wir
beim Anpacken einander auch motivieren und
unterstitzen. Pfr. Alexander Pasalidi liess das eben
Gehorte mit seinen gewohnt feurigen Worten in die
Aufforderung minden, dass weltweit endlich mit
den schrecklichen Kriegen aufgehort werde, damit
sich ein neuer humanitarer Geist ausbreiten und
sich so die wahren ,,Himmelsoffner* zeigen kbnnen.
Die Kollekte haben wir aus aktuellem Anlass spon-
tan fur die Einwohnerinnen und Einwohner des L6t-
schentals aufgenommen. Sie ergab den grossen
Betrag von CHF 2°450. Es war eine schdne Feier,
bewegend und voller Tiefgang. Spater spielte die
Arlesheimer Dorfmusik auf und der Banntag nahm
seinen gewohnten Lauf. Danke Arlesheim!
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RUCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN BASELLAND

Aktion auf der Strasse 20. Mai in Arlesheim

Am Dienstag, 20. Mai, fuhrten Hannes Felchlin (Prasident), Esther Dubs (Verwalterin), Simon Huber (Pfarrer),
Sibylle Frey (Kirchenratin) und Sabine Birgel (Kirchenratin) von der Kirchgemeinde Baselland eine beson-
dere Aktion in Arlesheim durch. Wir verteilten an Passantinnen und Passanten kleine Geschenksacklein mit
jeweils drei Mandelinis und wiinschten ihnen damit einen schénen Tag. Es ergaben sich dabei kirzere,
manchmal auch langere Gesprache tber Gott und die Welt. Wir wurden von der Freundlichkeit der Men-
schen in Arlesheim Uberrascht; solche Aktionen in Fussgangerzonen sind ja nicht selten und stossen nicht
immer auf Begeisterung. Die Sacklein waren mit dem Logo der Kirchgemeinde und einem kleinen, ange-
bundenen Zettel versehen, auf dem in kurzgefasster Weise die Charakteristika unserer Christkatholischen
Kirche standen, ausserdem ein QR-Code mit der Einladung, sich auf der Website eingehender zu informie-
ren. Die allermeisten freuten sich Uber das kleine Geschenk und wechselten gerne einige Worte. Herzlichen
Dank Arlesheim!
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Kaffee-Treff im Kloster Dornach

Im Klosterrestaurant findet sich meist ein ruhiges Pl&tz-
chen, wo wir ungestort unsere Gedanken entwickeln
kdnnen. Das Thema bringe ich jeweils mit — oder es
entsteht aus der Gruppe der Teilnehmenden. Es wird
jeweils im Christkatholisch publiziert. Folgende Daten
sind vorgesehen (Anmeldung nicht nétig):

Dienstag, 8. Juli, 14 Uhr
Dienstag, 12. August, 14 Uhr
Dienstag, 16. September, 14 Uhr
Dienstag, 14. Oktober, 14 Uhr
Pfr. Simon Huber

Gottesdienste in Sissach

Fur die oberen Baselbieter unserer Kirchgemeinde ist die romisch-katholische Kirche St. Josef in Sissach
(Felsenstrasse 14, sudlich vom Bahnhof, 3 Gehminuten von diesem entfernt) eine gute Mdglichkeit, im Ver-
gleich zur Klosterkirche in Dornach an einem naher gelegenen Ort Gottesdienst zu feiern. Nach dem
Gottesdienst, der meist um 15 Uhr beginnt, gibt es Gelegenheit, im Centro Italiano einen Kaffee zu trinken
und in der entspannten italienischen Atmosphéare den einen oder anderen Schwatz zu halten. In den
nachsten Monaten sind folgende Daten vorgesehen:

Sonntag, 28. September, 15 Uhr, Eucharistiefeier zum Palmsonntag, anschliessend Kaffee im Centro
Sonntag, 14. Dezember, 15 Uhr, Eucharistiefeier, anschliessend Adventskaffee im Centro

Seniorlnnenmittagstisch — Kirchgemeindehaus Laufen

Jeweils am letzten Dienstag im Monat findet ab 11.30 Uhr in unserem Kirchgemeindehaus in Laufen der
Okumenische Mittagstisch fur Seniorinnen und Senioren statt, zu dem alle herzlich eingeladen sind.

Vom 6kumenischen Pfarrteam sind je-

weils mindestens zwei Personen anwe-

. . Okumenischer Mittagstisch fiir Seniorinnen und Senioren
send. Anmeldungen sind bis zum Tag PETBER 'gstisch Tir Senlorinnen und Senloren

davor, 12 Uhr, erbeten an Frau Sabine @)
Freund vom reformierten Sekretariat, » O";___m
unter der Telefonnummer 061 761 40 43, Krchgemeinde Laufen it e
Folgende Daten: Gemeinsam Zmittag essen —
- 29. Juli: kein Mittagstisch das tut gut!
- 26. August
- 30. September
- 28. OktOber Jeweils am letzten Dienstag des Monats im christkatholischen Kirchgemeindehaus an der

Viehmarktgasse 47 in Laufen, Beginn um 11.45 Uhr. Das Essen wird von einem Caterer geliefert. Ein
freiwilliger Beitrag von 12 Fr. hilft, die Kosten zu tragen. Ein Team von Leuten aus den verschiedenen
Kirchgemeinden des Stedtli Laufen begriisst und bedient Sie. Wir freuen uns auf Sie!

Wir sind froh um eine Anmeldung bis am Vortag um 12 Uhr beim Sekretariat der reformierten
Kirchgemeinde (061 761 40 43).

13



VORSCHAU AUF DAS GEMEINDELEBEN LAUFEN

Martseelsorg am Laufener Monatsmarkt in Laufen

Immer am ersten Dienstag im Monat putzt sich Laufen fir den Monatsmarkt heraus. Seit dem Ende der
Pandemie ist das Laufener 6kumenische Pfarrteam mit einem eigenen Stand prasent. Zwei bis drei Seel-
sorgerinnen und Seelsorger sind jeweils vor Ort und geben den Besucherinnen und Besuchern ein kleines
Geschenk ab. Oft ergibt sich aus diesen vielfaltigen Kontakten ein kleiner Schwatz oder ein langeres
Gesprach. Die Seelsorgerinnen sind aber auch fur die Marktfahrerinnen und -fahrer zustandig, die ab und
an ein offenes Ohr fur ihre N&éte und Anliegen schatzen. An folgenden Daten findet die Mdartseelsorg statt
(jeweils 9-16 Uhr):

- Dienstag, 1. Juli

- August keine Martseelsorg
- Dienstag, 2. September

- Dienstag, 7. Oktober

Das 6kumenische Pfarrteam Laufen freut sich auf Sie!
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SAVE

THE DATE

UNSERE KIRCHGEMEINDEVERSAMMLUNGEN

finden wie folgt statt:

Im Klosterrestaurant in Dornach,
Baselland Sonntag 9. November 1245h nach dem Gottesdienst um 11.15
Uhr in der Klosterkirche

Im Kirchgemeindehaus in
Laufen Sonntag 23. November 11.15h Laufen nach dem Gottesdienst
um 10.00 Uhr
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Zum 96. Geburtstag
Mercay Alice aus MUnchenstein
am 28. September

Zum 95. Geburtstag
Saner - Studer Hedwig aus Breitenbach
am 15. September

Zum 91. Geburtstag
Fassli Ines aus Arlesheim am 14. September
Burgi Alice aus Gelterkinden am 18. Oktober

Zum 85. Geburtstag

Kubli Hans aus Frenkendorf am 09. August
Galli Hans-Peter aus Seltisberg

am 30. September

Metzger Kurt aus Liestal am 05. Oktober

Zum 80. Geburtstag
Steyert Ralph aus Himmelried am 11. August
Wirz Sonja aus Grellingen am 01. September

Zum 75. Geburtstag

Muller Heinz aus Laufen am 18. Juli

Meier Raff Heidi aus MlUnchenstein

am 19. Juli

Roller Tilo aus Laufelfingen am 26. Oktober

Zum 70. Geburtstag

Burkhard Lucia aus Rdschenz am 24. Juli
Uehlinger Esther aus Itingen am 8. August
Erne Beat aus Arlesheim am 4. September
Mosimann Maja aus Laufelfingen

am 19. Oktober
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Zum 60. Geburtstag

Canepel Mara aus Birsfelden am 16. September
Brunner Margot aus Gempen am 28. September
Rickenbacher Doris aus Zunzgen am 21. Oktober

Zum 50. Geburtstag

Da Costa Simoes Rita aus Liestal am 1. Juli
Maritz Isabelle aus Aesch BL am 14. Juli
Kizewski Zbigniew aus Niederdorf am 23. Juli
Ortlieb Andreas aus Lausen am 5. August

Zum 40. Geburtstag

Berger Sascha aus Birsfelden am 3. Juli

Veyre Philippe aus Zunzgen am 10. September
Lopes Carvalho Ricardo aus Frenkendorf

am 15. September

Zum 30. Geburtstag

Schneeberger Isabelle aus Pratteln am 10. Juli
Di Santo Alessio aus Birsfelden am 11. Juli
Gebreab Burur aus Laufen am 1. Oktober
Oeschger Yael aus Ormalingen am 26. Oktober

Zum 20. Geburtstag
Hohler Janis aus Pratteln am 16. Juli

Zur Volljahrigkeit
Reimann Tim aus Bisserach am 10. Juli

Zum 10. Geburtstag

Kottmann Lila aus R6schenz am 20. Juli

Vento Leona aus Breitenbach am 7. August
Kendiushenko Yehor aus Birsfelden am 28. August
Kupferschmid Lisa aus Reinach BL

am 14. September



Tag Zeit Gemeinde Ort Anlass
Juli
Dienstag 1. 9.00-16.00 h Laufen Stedtli-Mart Martseelsorg
) Eucharistiefeier, anschl. Gemein-
Sonntag 6. 11.15h Dornach Klosterkirche )
dezmittag
Dienstag 8. 14 h Dornach Restaurant Kloster | Kaffee im Kloster Dornach
i ) Eucharistiefeier, anschl. Gemein-
Sonntag 13. 10.00 h Laufen St. Katharinenkirche ]
dezmittag
August
Euchatristiefeier, anschl. Gemein-
Sonntag 10. 10.00 h Laufen St. Katharinenkirche )
dezmittag
Dienstag 12. 14 h Dornach Restaurant Kloster | Kaffee im Kloster Dornach
Stadtkirche St.
Freitag 15. 17.30 h Rheinfelden Martin Fuhrung und Dankesanlass KG BL
) Eucharistiefeier, anschl. Gemein-
Sonntag 17. 11.15h Dornach Klosterkirche ]
dezmittag
Dienstag 26. 11.45h Laufen KG-Haus Seniorinnen Mittagstisch
September
Dienstag 2. 9.00 - 16.00 h Laufen Stedtli-Mart Mértseelsorg
Sonntag 7. 10h Laufen St. Katharinenkirche | Eucharistiefeier
Dienstag 16. 14 h Dornach Restaurant Kloster | Kaffee im Kloster Dornach
Mittwoch 17. 15.30 h Arlesheim Kapelle Landruhe | Christkath. Gottesdienst
Freitag 19. 15.15h Arlesheim Kapelle Obesunne | Okum. Gottesdienst zu Erntedank
Sonntag 21. 10h Arlesheim Dorfplatz Okum. Gottesdienst zum Bettag
Zentrum Rosengar- | Okum. Gottesdienst zum Bettag
Sonntag 21. 10.30 h Laufen )
ten (mit S. Huber)
Mittwoch 24, 9-18 h Region Region Regio-Gemeindeausflug
Sonntag 28. 11.15h Dornach Klosterkirche Eucharistiefeier
, . Eucharistiefeier, anschl. Kaffee
Sonntag 28. 15h Sissach Kirche St. Josef | .
im Centro
Dienstag 30. 11.45h Laufen KG-Haus Seniorlnnen Mittagstisch

Wir freuen uns sehr, Sie an dem einen oder

anderen Anlass begriissen zu durfen.
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Agenda fur die Kirchgemeinden Laufen und Baselland

Tag Zeit Gemeinde Ort Anlass

Oktober

Freitag 3. 10.15h Arlesheim Kapelle Obesunne | Christkath. Gottesdienst
Sonntag 5. 10 h Laufen St. Katharinenkirche | Eucharistiefeier

Dienstag 7. 9.00 - 16.00 h Laufen Stedtli-Mart Mértseelsorg

Sonntag 12. 11.15h Dornach Klosterkirche Eucharistiefeier

Dienstag 14. 14 h Dornach Restaurant Kloster | Kaffee im Kloster Dornach
Samstag 18. 10-16h Laufen Gymnasium Standaktion Seniorenangebote
Sonntag 19. 10 h Laufen St. Katharinenkirche | Eucharistiefeier

Sonntag 26. 11.15h Dornach Klosterkirche Euchatristiefeier

Dienstag 28. 11.45h Laufen KG-Haus Seniorlnnen Mittagstisch
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Wir freuen uns sehr, Sie an dem einen oder
anderen Anlass begrussen zu durfen.




Ferien-Gedanken von Pfr. Simon Huber
Liebe Leserin, lieber Leser

Wie viele andere hat auch mich der verstorbene
Papst Franziskus beeindruckt. Kaum hatte ich mir
seine Autobiographie (,,Hoffe*) fur die abendliche
Lektire aufs Nachttischchen gelegt, ging die
Nachricht Uber seinen Tod um die Welt. Naturlich
las ich seine Lebensgeschichte noch einmal mit
anderen Augen.
Papst Franziskus hatte mindestens eine Neurose,
wie er freimutig bekannte. Auf eine ging er in sei-
nem Buch genauer ein, in meinen Augen ist es
allerdings nur eine kleine. So hing er ungewdéhnlich
stark an seiner Umgebung, Urlaub machte er des-
halb immer zu Hause, a casa. Er blieb dort, wo er
sowieso jeweils untergebracht war; im Vatikan als Papst war es das Haus Marta. Er stellte lediglich seinen
Stundenplan um, stand etwas spater auf und lebte mehr in den Tag hinein. So hatte er es sein ganzes
Leben lang gehandhabt. Sein letzter Urlaub ausserhalb des Hauses lag mehr als 50 Jahre zurtick, wie er in
seiner Autobiographie schrieb. Neurotisch und doch gliicklich!, meinte er in seinem offenen Humor dazu,
in Anlehnung an ein Buch eines damals bekannten Psychiaters.
Wie halten Sie es mit der Ferienzeit¢ Pflegen Sie bei lnren Feriengewohnheiten auch die eine oder andere
Neurose? Ich selber gehe zwar gerne weg, in die Natur, zum Wandern an Seen oder in die Berge, aber
ich muss gestehen, ich suche immer wieder gerne die altbekannten Platze auf. Dauernd etwas Neues
ware mir zu viel. Ich komme dann auch leichter in den Rhythmus des Gehens. Immer neue Wege auszu-
kundschaften ist auch mit einer gewissen Ablenkung und je nachdem auch Arger verbunden, besonders
wenn sich die vermeintliche Abklrzung plotzlich als ungangbar erweist...
Auch in der Kirche leben wir von diesem Gleichgewicht zwischen Althergebrachtem und notwendigen
Neuerungen. Ich finde, Papst Franziskus hat es trotz seiner Neurose(n) gar nicht so schlecht gemacht. Er
hat wohl nicht alles erreicht, was er wollte — vielleicht lag es auch nicht nur an ihm —, aber er hat mutige
Schritte vorwarts gemacht. Tun wir es ihm nach. Schone Ferien!

Ihr Simon Huber
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Wichtige Adressen und Informationen

Pfarramt

Kirchgemeinden
Baselland und Laufen

Pfr. Simon Huber

KG L
KG BL
Mobile

061 761 12 93
061 821 92 88
076 411 51 86

simon.huber@christkatholisch.ch

Kirchgemeinde-Prasidien

Baselland

Hannes Felchlin

076 382 26 16

hannes.felchlin@christkatholisch.ch

Laufen

Hans-Ueli Fritschi
Vizeprasident

061 761 63 79

hansueli.fritschi@christkatholisch.ch

Sekretariat Landeskirche Basel-Landschaft, Kirchgemeinden Baselland und Laufen

Esther Dubs

079 450 33 30

esther.dubs@christkatholisch.ch
sekretariat.lkbl@christkatholisch.ch

Vermietung Kirchgemeindehaus Laufen

Barbara Kottmann

061 771 09 07

barbara.kottmann@bluewin.ch

Katechetin

Laufen, Liestal

Patrizia Malerba

079 798 12 42

patrizia.malerba@gmx.ch

Anschrift Kirchgemeinden

Schdnenbuchstrasse 8

Allschwil-Schénenbuch

061 481 22 22

sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch

4123 Allschwil www.christkatholisch.ch/allschwil

Postfach 30 baselland@christkatholisch.ch

Baselland 4144 Arlesheim 0618219288 www.christkatholisch.ch/baselland
- Schonenbuchstrasse 8 sekretariat.allschwil@christkatholisch.ch
Birsigtal 4123 Allschwil 0614812222 www.christkatholisch.ch/birsigtal
Laufen Viehmarktgasse 47 061 761 12 93 laufen@christkatholisch.ch

4242 Laufen

www.christkatholisch.ch/laufen

Finanzen und Buchhaltung

Finanzverwalter

Hannnes Felchlin

076 382 26 16

finanzen.lkbl@christkatholisch.ch

Ferienabwesenheit Pfarramt Laufen und Baselland

19.-25. Juli

(fur Notfalle:
Pfr. Patrick Blickenstorfer)

079 432 64 54

patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch

8.-14. September

(fur Notfalle:
Pfr. Patrick Blickenstorfer)

079 432 64 54

patrick.blickenstorfer@christkatholisch.ch

Was tun im Notfall?

Rufen Sie einfach auf eine der beiden Pfarramtsnummern an (061 821 92 88 oder 061 761 12 93); Sie werden auf dem Band dann die
Telefonnummer horen, die Sie bei Notfallen wahlen konnen.

20

Und noch ganz zum Schluss...
Haben Sie etwas erlebt, was Sie gerne mit uns teilen méchten?
Hatten Sie Lust, unseren Gemeindebrief mitzugestalten?
Senden Sie uns doch lhren Text im word-Format (auch gerne mit Foto)
an esther.dubs@christkatholisch.ch




	Home

	Intro ─ Einmal Paradies und zurück
	AKTUELL

	Verabschiedung Kathrin Gürtler
	Aufruf zur Mitarbeit im Kirchenrat Laufen

	RÜCKBLICK AUF ÖKUMENISCHE ANLÄSSE
	Weltgebetstag 2025 für die Cookinseln in Laufen am 7. März 2025

	Danke, Regine Kokontis –und alles Gute für die neue Aufgabe!

	RÜCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN LAUFEN

	Diese wertvolle Begegnung vom 22. Märzdarf nicht die letzte sein
	Frühjahrssession der Solothurner Kantonalsynode in Laufen
	Impressionen vom Kirchenkaffee zu Mariä Lichtmess in Laufen am 2. Februar
	Osternacht in Laufen am 19. April
	Märtseelsorge im RegioTVplus im April 2025

	RÜCKBLICK AUF DAS GEMEINDELEBEN BASELLAND
	Ökumenischer Familien-Gottesdienst im Dom Arlesheim 
mit Suppenzmittag am 30 März
	Kirchgemeindeversammlung und Mitgliederversammlung des Sympathievereins am 25.5.2025
	Firmung vom 25. Mai
	Auffahrt am 29. Mai in Arlesheim
	Aktion auf der Strasse 20. Mai in Arlesheim

	VORSCHAU AUF DAS GEMEINDELEBEN LAUFEN

	Kaffee-Treff im Kloster Dornach
	Gottesdienste in Sissach
	SeniorInnenmittagstisch – Kirchgemeindehaus Laufen
	Märtseelsorg am Laufener Monatsmarkt in Laufen

	AKTUELL
	Dankes-Anlass für das obere Baselbiet Freitag, 15. August 2025 um 17.30 Uhr

	Kirchgemeindeversammlungen


	
GEBURTSTAGE
	Agenda für die Kirchgemeinden Laufen und Baselland
	Juli
	August
	September
	Oktober

	ALLERLEI
	Ferien-Gedanken von Pfr. Simon Huber

	GUT ZU WISSEN
	Wichtige Adressen und Informationen
	Und noch ganz zum Schluss...


